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Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde

SC Vöhringen II : SSV Ulm 1846 IV 
Sonntag, 28.01.2024, 13:00 Uhr

SC Vöhringen II und SSV Ulm 1846 IV schenkten sich nichts

Im Spiel der Jungen 19 Bezirksliga Rückrunde traf der SC Vöhringen II am vergangenen Sonntag im
2. Saisonspiel auf den SSV Ulm 1846 IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf nach weniger als 2 Stunden beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages
gewann Fridolin Boxhammer, der durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.
Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag besonders Luis Aschoff, der seine
Partien allesamt gewann. Bemerkenswert war, dass der SC Vöhringen II und der SSV Ulm 1846 IV
dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Sieg fuhren Schillinger / Hilgarth bei ihrem 3:1 gegen Göbel / Schänzle
ein. Lange umkämpft war am Nachbartisch das Match zwischen Hasnat / Boxhammer und Aschoff /
Kaplan, ehe sich die Gastspieler mit 7:11, 11:6, 8:11, 11:7, 4:11 durchsetzten. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf
Sätze beharkten sich Marc Schillinger und Jonas Göbel, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Leon Hilgarth bei
einer 2:0-Führung die nächsten drei Durchgänge gegen Luis Aschoff noch ab und quittierte ein 2:3.
Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe. Kurz
strauchelte er, aber letztlich war Rafi Hasnat bei seinem 3:1 gegen Enes Kaplan doch überlegen. Mit
3:1 hatte Fridolin Boxhammer im Doppel gegen Emanuel Schänzle die Nase vorn. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Keine Chancen hatte indes daraufhin Marc
Schillinger bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Luis Aschoff, obwohl das
Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Das musste man neidlos
anerkennen. Mit 12:10, 12:10, 9:11, 11:3 siegte Leon Hilgarth gegen Jonas Göbel und gab dabei nur
einen Satz ab. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Rafi Hasnat in seinem Einzel gegen
Emanuel Schänzle etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-
Erfolg in der im Vorhinein als offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch traten, stand es somit 4:5. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte
danach Fridolin Boxhammer bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Enes Kaplan. Da gab es nichts zu
rütteln. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Durch dieses Unentschieden hat der SC Vöhringen II in der Saison nun einen Saison-Sieg, 0
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
03.02.2024 gegen den SC Vöhringen III an. Für den SSV Ulm 1846 IV steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SSV Ulm 1846 V am 03.02.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 3:3
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SC Vöhringen II

Doppel: Schillinger / Hilgarth 1:0, Hasnat / Boxhammer 0:1 
Einzel: M. Schillinger 0:2, L. Hilgarth 1:1, R. Hasnat 1:1, F. Boxhammer 2:0 
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 SSV Ulm 1846 IV
Doppel: Göbel / Schänzle 0:1, Aschoff / Kaplan 1:0 
Einzel: L. Aschoff 2:0, J. Göbel 1:1, E. Schänzle 1:1, E. Kaplan 0:2


